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Sachdarstellung mit Begründung: 

Schulleitung und Elternschaft der Rüm-Hart-Schule in Wyk auf Föhr haben die Einrichtung 
einer Offenen Ganztagsschule in der Rüm-Hart-Schule beantragt. 

Das pädagogische Konzept wurde bereits in der Sitzung des Jugend-, Kultur- und Sozialaus-
schusses am 31.03.04 vorgestellt und von der Schulkonferenz am 27.04.04 einstimmig ge-
nehmigt. In der darauffolgenden Sitzung am 16.06.04 wurde eingehend über die Einrichtung 
einer Offenen Ganztagsschule in der Rüm-Hart-Schule beraten. Es wurde ausführlich und 
kontrovers über das Für und Wider einer verpflichtenden Dreitageregelung diskutiert. Den-
noch wurde die Empfehlung an die Stadtvertretung ausgesprochen, die Einrichtung einer 
Offenen Ganztagsschule in der Rüm-Hart-Schule zu befürworten und einen Antrag auf Auf-
nahme in das Investitionsprogramm des Bundes „Zukunft Bildung und Betreuung“ (IZBB) zu 
stellen. In der Stadtvertretersitzung am 24.06.04 wurde der Tagesordnungspunkt jedoch an 
den Fachausschuss zurücküberwiesen, da noch offene Fragen zum pädagogischen Konzept 
bestanden. Weiterhin wurde die Schulleitung beauftragt, eine Bedarfsanalyse durchzuführen. 

Vom Jugend- Kultur- und Sozialausschuss wurde am 02.09.04 eine Arbeitsgruppe gebildet, 
die sich mit dem Thema „Offene Ganztagsschule an der Rüm-Hart-Schule“ befassen sollte. 
Diese Arbeitsgruppe hat inzwischen mehrmals getagt. 

Das überarbeitete pädagogische Konzept und das Ergebnis der Bedarfsanalyse sind dieser 
Vorlage als Anlage beigefügt. Demnach würden insgesamt 86 Kinder an der Offenen Ganz-
tagsschule teilnehmen, allein 42 Kinder würden das Angebot alle drei Tage wahrnehmen. 
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Ergänzend zum planmäßigen Unterricht bietet die Offene Ganztagsschule Angebote außer-
halb der Unterrichtszeit an und ist auf Dauer angelegt. An drei Nachmittagen in der Woche ist 
eine Betreuung bis 15.00 Uhr gewährleistet und beinhaltet neben Mittagessen und Hausauf-
gabenhilfe auch Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote. Dabei wird ein Teil des Betreuungs-
aufwandes durch ehrenamtliche Kräfte, wie Förderverein und Elternschaft abgedeckt. Weitere 
Verbände und Vereine wie z.B. WTB, FSV, Musikschule, Bücherei u.a. haben bereits eine 
Mitarbeit signalisiert bzw. sollen noch angesprochen werden, ob eine Mitarbeit möglich ist. 

Durch den Umzug der Kreismusikschule in die Feldstraße 36 stehen nun ausreichende Räum-
lichkeiten zur Verfügung. Ein Anbau ist daher nicht notwendig. Um einen sinnvollen Tages-
ablauf zu gewährleisten, sollte die vorhandene Schulküche in den derzeitigen Mehrzweck-
raum im Erdgeschoss umgesetzt werden. Da beide Räume eine ähnliche Größe haben, stünde 
ein gleichwertiger Mehrzweckraum weiterhin zur Verfügung. Durch die Umsetzung wäre die 
Küche in unmittelbarer Nähe zur Gymnastikhalle, welche zukünftig durch die Anschaffung 
von flexiblem Mobiliar multifunktional als Mensa, Aula und Gymnastikhalle genutzt werden 
könnte. 

Für die Einrichtung und Ausstattung der Offenen Ganztagsschule sind folgende Kosten 
notwendig: 
 

Umbau der vorhandenen Räumlichkeiten 110.000,00 €
Ausstattungs- und Einrichtungsgegenstände 100.815,77 €

Gesamtinvestitionen 210.815,77 €

Weiterhin besteht ein jährlicher laufender Finanzbedarf für 
 

Personalkosten 51.800,00 €
Mittagessen 24.000,00 €
Sachkosten 3.000,00 €

Gesamt 78.800,00 €

Durch das Investitionsprogramm des Bundes „Zukunft Bildung und Betreuung“ (IZBB) 
besteht die Möglichkeit einer Zuschussförderung für Investitionsmaßnahmen von bis zu 90%. 
Die Anmeldung für das Jahr 2006 sollte schnellstmöglich vorgenommen werden, um noch 
eine Chance auf Förderung zu erhalten, da die Mittel knapp bemessen sind. 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Die Stadt Wyk auf Föhr als Schulträger befürwortet die Einrichtung einer Offenen Ganztags-
schule in der Rüm-Hart-Schule. Es ist ein Antrag auf Aufnahme in das Investitionsprogramm 
des Bundes „Zukunft Bildung und Betreuung“ (IZBB) zu stellen. 
 
 
 
Anlagen: 

• Pädagogisches Konzept 
• Ergebnis der Bedarfsanalyse 
• Kostenermittlung 


